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öegreffiidjec tDunfd)

güngcrc, fefche 2Sitroc mit 3 c h n
hindern, des 21 II ein fein s müde, fucht
2Teigungsheirat!

6djneU abgeholfen

©erichtspräfident: (sie find befchul-
digt. cyn Sreitag den Sohn 3hres
2Tachbarn 2TCüller gefchlagen 3U haben.
Sas ift ftrafbar!

Angeklagter: ©ut. da haue ich ihn
künftig an einem andern Sag!

Ungerecht
2ïïein kleines Söchterchen foll gekämmt

roerden. Bei ihrem 2Bufchelköpfchen ifl
dies immer eine fchmenhafte p3ro3edur.
Sa fagt fie neulich mit roeinerlicher
Stimme 3ur 3îïama: 3a. mich rupfft
und 3upfft du. aber du ftrählift din Sopf
a d'r Sürfalle!"

5um 6ttcfB ôtr %iitâ)tz Coiffeurs
2Senn die Alenfchen endlich göttlich

aufhören roerden. einander ein3ufeifen.
ift die 2tera des goldenen Seitalters im
2Inmarfch begriffen. «

Ccgänjte Spticrjtco'rter
Unrecht (But gedeihet nicht: aber es trägt

^Jrojente.
«

28er andern eine (Brube gräbt, gehört 3U den

!Xopf-, nicht 3U den ßandarbeitern.
* «

(Beben ift fellger als TIehmen, roenn es fich

um Ohrfeigen handelt.
*

fiochmut kommt oor dem Sali aus dem 2Juto

und 31ug3eug.
* *

(Es roird nichts fo heig gegeffen, als es gekocht
roird, roeil die Suppe oft kalt auf den Sifch kommt.

*

[Jedem Starren gefällt feine Kappe, auch die

am (Schuh, roenn er geroichfi ifi. e

6djûdcnfrot>
Cadentochter (jammernd) : Sa ift der

koftbare Srillantring aus dem TRaro-
quin-Gtui oerfchrounden. TBas foll ich

dort nur hineinflecken?
23 uch h alter (trocken): jedenfalls die

2Tafe, die Sie dafür oom 23rin-
3ipal bekommen roerden!" M

<Edaur<f)te0

2'/a Clhr nachmittags am Selleoue-
plat) in Sürich, nach dem Clnfug der
Studentenfchaft. 3roei Samen (30 und
35 gahre) mit fehroei^erdeutfehem Sialekt.

Gr fle Same: 2öas ifch au hüt da
los?

Sroeite Same: ßeh. fte fiired em
©ottfried ÎKeller find hundertfte ©eburtstag,

aber i denke, de guet 2ïïaa roird
groüfj faft nüme chönne fchroähe! 3. R.

Die Schuhcreme

ist wieder überall in
der vorzügl. Qualität
erhältlich wie vor dem

Kriege. 1933

Jeôer sofort

Klavierspieler
Ohne Kotenkenntnis

Ohne Unterricht! Ohne Apparat!

Glänzend bewährtes, preisgekrönt.

System Rapid".
Sofort vom Blätt spielbar! Preis
des Selbstlehrwerkes Rapid"
mit e ner Anzahl Lieder, Tänze,
Märsche nebst Katalog nur
Fr. 5.80 Nachn. Prospekt
frei. Vor minderwert. Nachahm.
wolle man sich hüten 4129

Rapid -Verlag, Zug 24.

Bitte lesen l.:eltberühmtef-

20 Jahre junger
auch genannt Exlopänß,
gibt jedem grauen Haar die
frühere Farbe wieder. Seit
10 Jahren v. Professoren u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der
Flasche Fr. 6.60, franko.
Diskret. Postver6»nd Oen.-
Vertrieb: Max Hoogs,
Basel N. 1919

zurück,
wenn Sie mit
meinem Bart-
beförd. - Mittel
keinen Erfolg
haben. 5 Fr.
G. Lenz

G ro no h e n

Heros-Sport-Cisnretten

ruent jedermann nit Genuss!
179»

0. Caminada, Zürich
2 Militärstrasss 2

Spezialgeschäft für sämtl.

Offizier« u. Soldaten
n gros und en détail 1

Fabrikation
v, Militär- Wäschesäcken

l< von Apotheker gf

,iu. upnuiJ j, Bindschedler 7

j E ist d.vorzügl., keste Universal heilsalbe der » S

,3 3 Gegenwart und sollte in keiner Familie fehlen. n 2.
5j « Oiiginaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand.

£ Apotheke Wollishofen, Seestr. 342. Zürich 2. "g

erzielen Sie mit einem
Inserat im

¦Nebelspalter*

onus ede üeberanstrengunrj

Werndli's Familien-

¦i^ä (pat.) für Jedermann,
¦ j sowie als Training iür die

ganze Spor swelt
J kann bezogen werden bei

Werndii, Roßberg 24,
Zürich - Enge

¦¦ i Prospekt gratis.

(iebrauchte 1906

Schreibmaschinen

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller SyBteme.

I. Spezialgeschäft
rjibr. Schreibmaschinen
8. Freudenberg, Zürich8,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

Gewähre u. bes. Darlehen I
Näh.: Postlagerk.444, Zürich 1.

Ulie Wnnw
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u.dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls verslumen,
dielichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
Rum lers Heilanstalt

Genf 477.

Fehlen von Spannkraft und
Energie, Angstzustände,
Gedächtnisschwäche, Verstimmungen

etc. heilt nach wis-
senschaftl. sichergestellten
Prinzipi en (Blutern eu erungs-
kur) Dr. med. 0. Schär,
Rennweg 26, Zürich.
Prospekt verschl. gegen
Einsendung d. Frankatur. [1830

Akt
Photos, reizend,
Muster verl.,diskr.,

"Postfach 6378,
Brugg (Aarg.).

000 0 000
(Stetig Onerieren

bringt Grfolg!
ö]0 0 0LË

Brissaps, Stumpen, Kielziprren,
Cigaretten, Kirsch, Gognac, Rhum etc.

offeriert zu vorteilhaftesten Preisen

Emil Meier-Fisch, Winterthur.

lerren-Modegoschäft Friedr. IslerW
[ottingerstr. 37, Zürich 7, Tram : Kasinoplatz

I lutwaren, Strohhüte, grosse Auswahl. Hemden,

Kragen, Gummikragen, Hosenträger. Sockenwaren,

Cravatten, 1600 Stück von 50 Cts. an

bis 15 Fr. Cigarren, Cigaretten, beste Marken.

Samstag Ladenschluss 8 Uhr. i967

ii

ist seit Jahren bekannt als bestes Naturmittel, um
feinsten vollen Haarwuchs zu erzielen; selbst
ganz kahle Stellen werden jugendlich frisch
bedeckt. Preis per Flasche 3 Fr. Prospekte gratis.

Allein zu beziehen bei Frau Wilhelmine Fehr-
Stolz, Herlsau. - Telephon 337. [0. F. 1992 8t.]

N
acht- Aufnahmen!

12 versch. Fr 4.5t).
Postf. 62 038, Bern.

Elegante Figur
Wiederherstellung resp
Ausbildung selbst in Fällen

ausgesproch.
Korpulenz und Magerkeit.
Beseitigung jeder
unerwünschten lokalen Fett-
bildung u. vorzeit. Alters-
ersch einungen. Verbesserung

d. Hals- u.
Brustprofils. Pbysical Education

f. Damen j ed. Alters
Training" für Sportsleute.
Ausk. kostenlos. Zürich,

Rennweg 28.
Dr. A. v. Borosini,
Fachgelehrter f.

Körperbildung. (Dr. Schar).

Rote LnnMne ^Spezialität.: Fendant, Pôle, Fläscher, Nostrano.
Spanische u. italien. Tisch- und Coupierweine.

empfiehlt real und preiswürdig 1945

Verband oslschweiz. landw. Genossenschalten, Winterthnr

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten-

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT.

Bahnhofstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147«

7anitflts tlsusmann a. a.
Urania -Apotheke ZURICH Uraniaatrasse 11

I. und ältestes Saus dor Sonwelz ±~Oj?

sämtliche Aorzte- u.Krankenbedarfsartlkel
JSigene c liom IhcIic Ijatooratorlon

25arloH - St. G-allen - Basel - Genf.

Segreiflicher Vunsth
Jüngere, sescbe Witwe mit zebn

Nindern. des Alleinseins müde, sucbt

Neigungskeirat!

Schnell abgeholfen

Gericbtspräsident: Sie sincl bescbul-
<iigt. cun Sreitog den Sobn Ibres
Nacbbarn Müller gescbiagen zu baben.
Das Ifl strafbar!

Angeklagter: Gut. da baue icb Ikn
künstig an einem andern Tag!

Ungerecht
Mein kleines Töcbtercben soll gekämmt

werden. Bei ikrem Wusckelköpscben ist

dies immer eine scbmerzboste Prozedur.
Da sagt sie neuiicb mit weineriicber
Stimme zur Mama: Io. mick rupfst
und zupfst du. aber du sträkiist din Lopf
a d'r Tllrsalie!"

Zum Streit öer Zürcher Coiffeure
Wenn die Alenscben endlicb gänzlicb

aufkören werden, einander einzuseifen.
ist die Aera des goldenen Zeitalters im
Anmarscb begriffen.

Ergänzte Sprichwörter
Unreckt Gut geäeiket nicnt: ader es trägt

Prozente.

Wer anäern eine Grude gräbt, gekört zu äen

Bops-, nickt zu äen t?anäardeltern.

Geden Ist seliger als Nekmen. wenn es sick

um (Zkrfelgen kanäeit.
* « '

kZockmut kommt vor äem Sa» aus äem Auto
unä Siugzeug.

» »

Es wirä nickls so keisz gegessen, als es gekorkt
wirä. weil äie Suppe oft kalt auf äen Tisck kommt.

Jeäem Narren gesäiit seine Zîappe. auck äie

om Sckuk, wenn er gewlckst ifl. »

Schaoenfroh
Lodentocbter (jammernd) : Da ist der

kostbare Brillantring aus dem
Maroquin-Etui oerscbwunden. Was soll icb

dort nur bineinstecken?

Bucbkalter (trocken): Jedenfalls die
Nase, die Sie dafür vom Prinzipal

deKommen werden!" ^

Erlauschtes

2'/i> (tkr nacbmittogs am Bellevue-
plah in 5Züricb. nacb dem (tmzug der
Studentenscbost. 5Zwei Domen (20 und
25 Iabre) mit scbweizerdeutscbem Dialekt.

Erste Dame: Was isck au küt da
ios?

Zweite Dame: Kek. sie siired em
Gottsried Nelier sind kundertste Geburtstag,

aber i denke, de guet Maa wird
gwüß fast nüme ckönne sckwätze! z 5.

lliö 8àkeà

ist viectei üdersli in
äer vc>r?ü!ZI, c)uslitàt
erkâitlick wie vor ciem

Kriege. Wz

Zà sofort

Xlavier8pieler
0i»ie lliileiiiie'litliiz

illms iiiilemciii llllüe ^psist!

krvnt' Svstem lrîanîrl". Lo-
tort vom klztt spieldzr! preis

/ViÄr^cne nekst Kàlox nui»
^i». S.K0 I^Iâciin. t>rospekt

I^clpiu-ViZsioA, Illil 24.

8i!lö lö8öli! «v-!tkerunmte5

znciixen»nnt l5»tvoSniz
krünere ?»rt>e viecker. Seit
ll> ^»nren v. prolessoren u.

Versucd xenii-i. preis cker

?>,scn- ?r. S SV, Ir-nko.
vlskrei. postvsrs»uck ven -
Vertrieb «lax Noogo,
»»»«I ». ISI 9

luriiillk,
dekörck. - Uittcl

li. lt.«NT
0 I»v no n v n

»M'Zslii't-cizill'etteil
kUM Iellni»ll»ll »ll Senil! I

17»»

2 MUi«Str»«rs»,» 2

8ps?I,Ie«cIiiftfi1fZî>ii,tI.

0kki-ier« u.8olä»t«>n
«0 izros unä sn ästall

LI

fsdrlicstlon
v. W!tàf-Mà8ài>

>' Villi iMIllllll!!' ^

zz L ist ck.vor?iißi..!^es!eUni»/oi'SSlliviI-aIbo cker

^ » Oiigingitopk I?r. 1.50. prompter poslverssnck.

-ì ^potiieke VVoUIsnoken, Seestr. 3»2. Zürlck 2. ^?

erzielen 8>e mit einem
Inserat im

às élis vederzliîli'eilgiliili

îsrnâli^s ?s.lnilisn-

l zilviô sis srziiiiilg ll!r nie

gäiUö °lior 8«ê!I

Msillili. NiMeslZ 24,

î Ilifjcli-iîiiLe

vsbr^uokts 190k

Vvi-I<»uî Vonmiotung

I. Sp->iî»»-I«»onStt
Iidr Svki»oidii>»»vninon
0. >5i»«u«t-^»ooi»-i, /llricnS.

'relevkon goìtinzsn 379ö.

Oeviitire u. des. 0«I»IolbvN l
!>Iän.i postIâAeriî.444, ^iiricii I.

ckie lakoixe scriiecdter Zu-

scrireitunxen u.ckxi. »a ckem

leu k»Inesksll» verslumen,

Sclirltt eines !>!erven»r2kes
Uder vrs»cnen, ?olxen unck
>usslcdten »uk tteilua" cker

Illustriert, neu desrdeitet.
de?ieden kllr ?r. 1.50

Num Ion»N»! >» n»t» lì
Son» 477.

bedien von Spnnnkr^kt. n^nck

kur> I?r. msâ. 0. îZons'i',
konn«og 2K, Tiii»îcîk.

ssaàunfi- à. ?r->.n>c».tur. II8Z0

pnoîos, rei?so<I,

^ll>os«svn SZ7g^

l°Il°iIZ l°IlZlZ
Stetig Inserieren

bringt Erfolg!
Zl°i

kMà, XiiZlîtl, lZllWalZ. ktiW ktk.
offeriert 211 vorteiltisktesien preisen

cmil I>tHvïoi?-i?isvk-V!kmtorîku

IksskN-lVI0uKêk8LllM fsîklls. I8lki

^otìingerstr. 37, üürivli 7, Iram Xasinoplst-
lut^arsn, 8trokbiite, grosse ku»v,sbl. ltem-

äsn, Kragen, Kuinmikragsn, ltossnirägsr. Socken-

wsren, kravaiten, l6vl> 8tüek von 5l> lîts. sn

bis 15 fr. lîigsrren, tîlgaretten, beste li/Isrken.

8amstag I.aäenseb>uss 3 Ukr. ws?

ist seit sakren bekannt als bestes I'iaturmittel, um
feinsten vollen traarwucks ?u erzielen; selbst:
AÄNT kskis 8teIIen veräsn jugenälick krisck de-
äeckt. preis per flsseks 3 kì Prospekte Arstis.

Allein ?u belieben bei i^rau >Vilkelmine k'elir-
8tol?. Nerisau. - lelepkon 337. M« 811

llM-ûiikiiàeilî
12 versck. I^r 4.5V.

l?osîk. K2 0ZS, Sern.

li^ iii^-iiuA ivcksr uner-

er8clielnunxen. Verlxg-
piokii^. pkxslcsl r^cluc»-

Iii». «. v. IZoi-osini,
bilckunx. l»r. Sciiiirl.

Spezialität.: ?enâk>nt, Oôle. ?Iäs«d.«r, Xostran».
Spanisoko n. itàlion. ?isob.- nnä Lonpier^vinv.

Vkfdiliilj àdivà. là uemmàlikii, Viiilki'IIiiii'

8ckiner-lo»e» ?sbo-iekea
Takneriât- okne plstten.

plornben zeäer ^rt.
» rlâiiige preise. »

Dâbnbc>tslrs5ie 4S
bcke Augustiners
» lei-plion SI47»

5ll!l»SKl!MMll»Nü.li.
--------- U»M-,>».«r.at»-,I»-i 2 U t» 1 0 H Ui-»»!»»»,'»»»» N -^-^-ï

sSmMvtis â»r-to- u.Ilrsnkvadoâsrkssrîl^ls.
------------ ZLZlK«s^»-s <zZà»sî?â1»»-Zà»s Zl^»-»ì>»->i-ê».î<i»i^t«s^ ----------------
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